
 

Infoblatt Beachsoccer für Frauen und B-Juniorinnen-Mannschaften Dez. 2016 

 

HFV Beachsoccer-Cup für Frauen/ B-Juniorinnen 
 
Informationen zum bereits bestehenden Beachsoccer-Angebot des HFV  

 Seit 2015 veranstaltet der HFV jährlich einen Beachsoccer-Cup in Hessen (eintägig) 

 Das Teilnehmerfeld belief sich bisher auf 8-10 Mannschaften 

 Es dürfen alle Spieler/innen teilnehmen, die mind. das 18. Lebensjahr vollendet haben 

 Gemischte Teams aus Frauen und Männern sind zulässig 

 in den vergangenen zwei Jahren haben vorrangig Männerteams am Cup teilgenommen, 
vereinzelt haben aber auch Frauen mitgespielt 

 
Der Verbandsausschuss für Frauen- und Mädchenfußball möchte das Angebot des HFV ausbauen 
und einen weiteren Beachsoccer-Cup (Tagesturnier) für Frauen/ B-Juniorinnen ausrichten.  
 

Im Dezember 2016 wurde dazu eine Abfrage bei allen Ansprechpartnern für den Frauen- und 
Mädchenfußball aus dem DFB.net gestartet. Einige Vereine haben Interesse bekundet, so dass der 
Verbandsauschuss für Frauen- und Mädchenfußball das Thema weiter bewerben möchte.  
 
Wie funktioniert Beachsoccer?  
Gespielt wird auf Sanduntergrund der möglichst feinkörnig sein sollte. Die Spielfeldgröße hängt von 
der Anzahl der Mitspieler/innen ab, die üblicherweise vier Spieler/innen plus Torwart/-frau beträgt. 
Das offizielle Spielfeldmaß beträgt 35 x 26 m. Man kann aber durchaus auch mit kleineren Feldmaßen 
und einer geringeren Anzahl an Spielern/innen planen. 
 
In der Regel fallen beim Strandfußball viele Tore. Im Hobbybereich kann die Spielzeit je nach 
Fähigkeiten und Alter der Spieler/innen variable gestaltet werden (von 1 x 10 Min. oder 1 x 15 Min. 
bis zu 3 x 12 Min.). Zu berücksichtigen ist, dass trotz relativ kurzer Spielzeit den Spielern/innen 
einiges an Kondition abverlangt wird. Ein- und Auswechseln in der eigenen Wechselzone bei 
laufendem oder unterbrochenem Spiel ermöglicht taktische Wechsel. Im Gegensatz zum Street 
Soccer werden beim Beachsoccer Schiedsrichter/innen eingesetzt werden, auch wenn der Gedanke 
des Fair Play an oberster Stelle steht und die Schiedsrichter/innen nur bei schwereren Fouls 
eingreifen. 
 

Gespielt wird mit einem speziellen Beachsoccer Ball. Die Spieler/innen können Socken und/oder 
elastische Fuß- oder Knöchelbandagen während des Spiels tragen, hartes Schuhwerk ist tabu. 
 

Haben Eure Vereine Interesse teilzunehmen? Bitte bewerbt das Format bei Euren 
Rückrundenbesprechungen und gebt die Informationen dazu weiter. Interessierte Vereine 
möchten sich bitte bis zum 10.02.17 bei Helena Dörr/ Referat Frauen- und Mädchenfußball 
(helena.doerr@hfv-online.de) melden. Besten Dank! 
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